
 

 

IWA Knife Award 2024 
 
Die unabhängige Jury hat aus allen Einreichungen 10 Finalisten ausgewählt, die 

während der IWA auf der BLADE Demo Area zu besichtigen waren. 

 

Die Gewinner der Kategorie „Classic“ 

 

1.Platz: PUMA White Hunter 

Das PUMA White Hunter mit der markanten Klingenform und seinem komplexen 

Anschliff ist mittlerweile eine Ikone unter den Jagdmessern. Die aktuelle Neuauflage 

unterscheidet sich nur in Details von dem Erfolgsmodell, das im Jahre 1956 auf den 

Markt kam. Die spezielle Form der Klinge ermöglicht einen vielseitigen jagdlichen 

Einsatz, sogar das Spalten von Holz ist mit seiner Beilschneide auf dem 

Klingenrücken möglich. Originale Stücke aus den 60er Jahren sind mittlerweile 

hochpreisige, gesuchte Sammlerstücke. Und auch heute noch sticht die 

Verarbeitung und das Griffmaterial aus der Masse heraus. Es ist schwer gegen ein 

solches Messer zu gewinnen, wenn es in einem Award für traditionelle Messer 

teilnimmt. 

 

2.Platz: Otter Messer „Bergmann“ 

Auf den ersten Blick wirkt das „Bergmann“ mit seinen schwarzen Ebenholz-

Griffschalen und seiner Carbonstahl-Klinge wie ein sehr klassisches, kompaktes 

EDC. Aber wenn wir genauer hinschauen, hat es das Messer faustdick hinter den 

„Backen“. Denn diese sind aus FAT Carbon (= Future Advanced Technologies) 

einem sehr modernen Werkstoff, der für interessante optische Akzente sorgt. Die 

Kupfer-Adern im Material, die sich auch in den verwendeten Kupfernieten 

widerspiegeln, erinnern an die Erz-Formationen im Kohlebergbau im Ruhrgebiet 

und verbinden so die nahegelegene Bergbautradition mit der Messertradition der 

Klingenstadt Solingen. 

 

3.Platz: Windmühlenmesser „Hechtsäbels“ 

Ganz ohne moderne Materialien und Techniken konnte das „Hechtsäbels“ Messer 

der Windmühlenmesser-Manufaktur die Jury überzeugen. Ein Messer in bester 

Solinger Tradition, dessen Klingenform mehrere Messertypen der Zeit um 1910 

kombiniert. Es ist dünn ausgeschliffen, extrem scharf und mit einem von Hand 

ausgearbeitetem Griff aus heimischem Holz. Der Einsatzzweck ist vielseitig, er 

sollte jedoch der Tatsache Rechnung tragen, dass es sich um eine sehr dünne und 

filigrane Klinge handelt: Hebeln und Hacken sollten also mit dem Messer ebenso 

vermieden werden, wie die Reinigung im Geschirrspüler. 

 

 
 
 
 
 
 


